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ILLUSTRIERTE

Wanderprämien /
als Weihnachtsgaben

Im Oktober war das Wetter ungünstig. Deshalb wurde die Gültig-
keitsdauer der 5. und 6. Spezialtour bis Ende November verlängert.
Die Verteilung der Wanderprämien erfolgt nun zusammen mit der-

jenigen für die beiden November-Spezialtouren 7 und 8. So sind wir
in der Lage, unsern lieben Wanderbiindlern hiermit einen reichen
Gabentisch unterm Weihnachtsbaum zu decken. Es würde uns freuen,
wenn in der Auswahl und Zuteilung der Wanderprämien ein paar
geheime Wünsche ihre Erfüllung fänden.

5. SPEZIALTOUR:
Wanderatlas 1A: «Zürich Süd-West». Tour Nr. 4 (Halbtagestour).

Von Wollishofen nach Kilchberg—Nidelbad—Gattikerweiher—
Sihlwald (oder bis Oberrieden)

/f Prämie ; Gratis-Aufenthalt von einer Woche in einem an der Spezialtour gelegenen
Hotel nach freier Wahl. Zimmer und volle Beköstigung. Gültig bis Mitte
1934. Wert zirka Fr. 50.—. Die Vergünstigung kanp auf Familienangehö-
rige übertragen werden, falls das Mitglied, dem die Prämie zufällt, ver-
hindert sein sollte W. Stricker, Zürich.

2. Prämie ; Schreibtischuhr in Nußbaumgehäuse, poliert. A. Gnehm, Seebach.
3. Prämie: Fr. 10.— in bar E. Bodmer, Zürich.

4.-/0. Prämie : Thermosflaschen, Taschenlampen, Kompasse, Ser-

viettenringe und andere Trostpreise.

6. SPEZIALTOUR:
Wanderatlas 1A: «Zürich Süd-West». Tour Nr. 15 (Tagestour).

Von Horgen nach Horgerberg—Hirzelhöhe—Hirzel (Kirche)—
Spitzen—Sihlsprung—Sihlbrugg (Dorf) Sihlbrugg (Station)

/. Prämie : Gratis-Aufenthalt von einer Woche in einem an der Spezialtour gelegenen
Hotel nach freier Wahl. Zimmer und volle Beköstigung. Gültig bis Mitte
1934. Wert zirka Fr. 50.—. Die Vergünstigung kann auf Familienangehö-
rige übertragen werden, falls das Mitglied, dem die Prämie zufällt, ver-
hindert sein sollte H. Wüthrich, Zürich.

2. Prämie : Fr. 30.— in bar C. Nater, Zürich.
3. Prämie; 1 Zigarettenetui * * H. Morf, Zürich.

4.-/0. Prämie ; Tourenbestecke, Kompasse, Taschenlampen, Thermometer, Taschenmesser
und andere Trostpreise.

7. SPEZIALTOUR:
Zürcher Jllustrierte Nr. 38 vom 22. Sept. 1933: Vorbereitung auf den Wanderatlas 2A:
«St. Gallen-Nord», Tour Nr. 1 (Halbtagestour).

«Rund um die Steinach». Von Rotmonten nach St. Peter und
Paul—Kronbühl — Guggeien—Neudorf

/. Prämie : Fr. 30.— in bar A. Kopp, St. Gallen.
2), Prämie : Fr. 20.— in bar A. Herter, St. .G.VL
3. Prämie : Fr. 10.— in bar N. Schwank, Roggwil.

4.-/0. Prämie : Serviettenringe, Taschenlampen und andere Trostpreise.

Lösung bezw. richtige Bezeichnung der Bilder:
Z?z/c/ / ; Baum am Wege zwischen der Scherlerei Zieglcr, Kronbühl und E. W. Obertobel.
Dieser schlanke Baum hat sofort jedem aufmerksamen Sucher in die Augen gestochen. Sein
Standort ist von allen Teilnehmern richtig bezeichnet worden.

ßi/</2. Zaunpfahl mit Hufeisen. Der Photograph steht mit reuigem Gewissen vor den
beharrlichen Zaunpfahlsuchern. Er bekennt, daß er wohl richtig nach der Routen-
beschreibung über Hintersteig gegangen ist und hier am Sträßlein. den Glückspfahl ge-
knipst hat, dann aber bei der Einzeichnung der Route für die «Zürcher Jllustrierte» in
Ermangelung des Wanderatlasses, der noch nicht gedruckt war, nach Hagenwil, statt nach
Hinterhagenwil, geraten ist. So wurde der Pfahl von verschiedenen Wanderbiindlern nicht
dort gesucht, wo er eigentlich war. Ein Teilnehmer schrieb: «Sie begreifen, daß mein Herz
für Augenblicke höher schlug, als ich endlich auf den Pfahl stieß.»

ßi/d 3: War leicht zu finden. Das Gehöft «Zum großen Acker» befindet sich gleich am
Anfang der Route, 2 Minuten oberhalb der «Sonne» Rotmonten an der Strebelstraße.

8. SPEZIALTOUR:
Zürcher Jllustrierte Nr. 39 vom 29. Sept. 1933: Vorbereitung auf den Wanderatlas 3A:
«Luzern-Ost». (Begehung nach Belieben; Bezeichnung der Bilder genügt.)

«Eine Wanderung ins Blaue» (Habsburgeramt)
/. Prämie: Gratis-Aufenthalt von einer Woche auf der Rigi im Winter oder Sommer-

Aufenthalt im Habsburgeramt in Hotel nach freier Wahl. Zimmer und
volle Beköstigung. Gültig bis Mitte 1934. Wert zirka Fr. 50.—. Die Ver-
günstigung kann auf Familienangehörige übertragen werden, falls das

Mitglied, dem die Prämie zufällt, verhindert sein sollte H. Kienast, Ennenda.
2. Prämie.- 1 Photoapparat A. Lütolf, Luzern.
3. Prämie : 1 Barometer „ J. Menth, Rothkreuz.

4.-/0. Prämie : Tourenbestecke, Serviettenringe, Taschenlampen und andere Trostpreise.

Lösung bezw. richtige Bezeichnung der Bilder:
1. Ebikoner Schlößli (Eingang). 2. Gisikoner Brücke. 3. Schloß Götzenthal. 4. Dorfplatz
Küßnacht (mit Gasthaus zum Engel). 5. Risch. 6. Ruine der Geßlerburg bei Küßnacht.
7. Aussichtspunkt Michelskreuz. 8. Schloß Hünenberg bei Luzern.
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